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Eine Straße für Regina Jonas 

 

 

Das Bezirksamt beschließt: 

 

1. Die Bezirksverordnetenversammlung (BVV) Friedrichshain-Kreuzberg hat 2021 beschlossen, 

in Kreuzberg eine Straße nach Regina Jonas (1902-1944), der weltweit ersten Rabbinerin, 

zu benennen. Das Bezirksamt hat 2022/2023 eine Bürger*innen-Beteiligung durchgeführt. 

Das Meinungsbild aus der Bürger*innen-Beteiligung für die Benennung einer Straße nach 

Regina Jonas wird der BVV zur Kenntnis gebracht. 

 

1. Bei der Bezirksverordnetenversammlung ist die beigefügte Vorlage zur Kenntnisnahme 

einzubringen.  

 

2. Mit der Durchführung des Beschlusses wird die Abteilung Finanzen, Personal, Wirtschaft, 

Kultur und Diversity beauftragt. 

 

 

Begründung, Rechtsgrundlage und haushaltsmäßige Auswirkungen und / oder Auswirkungen auf 

den Haushaltsplan und die Finanzplanung und sowie Klima- und Umweltauswirkungen sind der o. g. 

Vorlage zu entnehmen. 

 

 

 

Bezirksbürgermeisterin 

 


